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Bürgermeisterin Marina Jung übergab den 
Schlüssel an Tobias Ruggaber, Thomas 
Zenger und Gregor Fischer (von links). 
Bild und Text: Winfried Rimmele

Die „Lumpenkapelle“  - in neuer 
Besetzung -  heizte kräftig ein. 

Narren 
stürmen das 
Rathaus und 
die Schule
Nachdem die Schüler befreit waren, 
stürmten die Närrinnen und Narren 
aus Schwandorf und Worndorf das 
Rathaus in Neuhausen ob Eck, um die 
Verwaltung abzusetzen und das Rat-
haus zu schließen. Trotz verbaler Ge-
genangriff e mit einem Gedicht und 
Lob auf die Narren gelang es der Rat-
hauschefi n Marina Jung nicht, die In-
vasion abzuwehren und musste nach 
erfolgloser Gegenwehr den Schlüssel 
doch noch herausrücken. 
Angeführt vom Ehrenpräsident 
Thomas Zenger vom Narrenverein 
Schwandorf und Stoabeißerpräsi-
dent und König von Worndorf, Tobias 
Ruggaber besetzten die Burgwichtel, 
Kräuterweible und Burghexen aus 
Schwandorf sowie einige Stoabeißer 
aus Worndorf das Rathaus. Nachdem 
sich alle bei Fasnetsküchle und Land-
jäger gestärkt und ihren unbändigen 
Durst mit Sekt, Selters und „Hop-
fensau“ gestillt hatten, zog der Narren-
tross von dannen, um in Schwandorf 
und Worndorf den Narrenbaum zu 
stellen.

Auch in der Hausarztpraxis waren die Narren im „Gasthaus 
zur Weiberwirtschaft“ herzlich willkommen. Die Lehrer-Innen wünschten: „Guten Appetit“. 
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REDAKTIONSSCHLUSS  
für die nächste Ausgabe ist  

10.3.2025,  
um 14:00 Uhr

Krankentransport 19222
Hausärztlicher Notfalldienst 116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117 
Augenärztlicher Notfalldienst 116 117 
HNO Notfalldienst 116 117
Zahnärztlicher Notfalldienst 0761 120 120 00

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
Kostenfreie Rufnummer an den Wochenenden und 
Feiertagen und  außerhalb der Sprechstundenzeiten
Montag bis Freitag 09.00 bis 19.00 Uhr 
docdirekt  0711 96589 700
- Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelasse-
nen Haus- und Kinderärzten, nur für gesetzlich Versi-
cherte oder docdirekt.de 

Klinikum Landkreis Tuttlingen  
- Gesundheitszentrum 
Tuttlingen, Zeppelinstraße 21, 78532 Tuttlingen
Mo, Di, Do 19.00 – 21.00 Uhr
Mi, Fr 18.00 – 21.00 Uhr
Sa, So, FT 10.00 – 18.00 Uhr 

VS: HNO Schwarzwald-Baar-Klinikum
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Sa, So, FT  10.00 - 20.00 Uhr  

SPRECHZEITEN DES  
BÜRGERMEISTERAMTES 
Montag 9.00 – 12.30  |  14.00 – 16.00  
Dienstag 9.00 – 12.30  |  14.00 – 16.00
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9.00 – 12.30  |  14.00 – 18.00
Freitag geschlossen

Bürgermeisteramt 07467 9460-0
Fax: 07467 9460-25
info@neuhausen-ob-eck.de
www.neuhausen-ob-eck.de

Gemeindejugendreferent
Markus Sell 0172 4420199

Ortsvorsteher Schwandorf
Karl-Otto Horn 07777/920813
 0151/65148931
Ortsvorsteher Worndorf
Martin Schäpke  0171/4468432

Homburghalle Neuhausen ob Eck 07467 709
Bürgersaal Schwandorf 07777 327
Bürgersaal Worndorf 07777 310
Bauhof 07467 412
Bücherei 07467 910020

Ev. Pfarramt Neuhausen ob Eck 07467 385
Kath. Pfarramt Emmingen 07465 703
Kath. Pfarramt Mühlheim 07463 354
Christl. Sozialstation Tuttlingen 07461 1808420
Erscheinungsweise: wöchentlich. 
Bezugspreis: 17,90 Euro jährlich

STÖRUNGSNUMMERN UND  
WICHTIGE RUFNUMMERN

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST   
IM LANDKREIS TUTTLINGEN   

Apotheken-Notfalldienst  
Samstag, 08.03.2025
Stadt-Apotheke Trossingen, 
Löhrstr. 5, 78647 Trossingen
Tel.: 07425 - 61 83

Sonntag, 09.03.2025
Honberg-Apotheke Tuttlingen, 
Robert-Koch-Str. 18, 78532 Tuttlingen
Tel.: 07461 - 96 61 50

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhal-
ten Sie auf den Seiten der Landesapotheken-
kammer Baden-Württemberg: 
http:// lak-bw.notdienst-portal.de 
oder kostenfrei aus dem Festnetz: 
0800 0022833 

Tierärztlicher Notfalldienst  
Samstag, 08.03.2025
bis Sonntag, 09.03.2025
Dr. Merl, Reichenbacher Str. 33, 
78564 Wehingen Tel.: 07426/963 340
Dr. Kettenacker, Am Münzkreuz 21, 
88605 Meßkirch Tel.: 07575/920 40

Notruf, Polizei 110
Rettungsdienst, Feuerwehr: 112   
Polizei Tuttlingen 07461 941 0
Polizei Mühlheim  07463 996 10
Giftnotruf 0761 192 40

Badenova (Gasversorgung)  0800 2767767

Netze BW (Stromversorgung) 
Service-Telefon 0800 3629 900
Service-Störung 0800 3629 477 

Störungsstelle - Strom 0800 3629 477

Störungsstelle - Wasser  0162 2892 093
Wassermeister Schaz

Nachbarschaftshilfe 07777 2659 880
Einsatzleitung Karin Seifried
E-Mail: karin.seifried1@gmx.de

Phönix  07461 770 550
gemeinsam gegen sexuellen Mißbrauch 
Bahnhofstraße 11 78532 Tuttlingen  
E-Mail: anlaufstelle@phoenix.tuttlingen.de 
Telefonische Sprechzeiten: 
Mo 10.00 - 12.00 Uhr 
Di 17.00 - 19.00 Uhr 
Do 15.00 - 17.00 Uhr  
persönliche Beratung nach telefonischer Vereinbarung 

Frauenhaus Tuttlingen 07461 2066

Hospizgruppe Tuttlingen  0713 8160 160
www.hospitzgruppe-tuttlingen.de

Telefonseelsorge 0800 1110 111

Fachstelle für Pflege und Senioren
Beratungs- und Netzwerkstelle
Gartenstraße 22, 78532 Tuttlingen 07461 926 4603
E-Mail: fps@landkreis-tuttlingen.de

Fachstelle Sucht 07461 966 480
Freiburgstraße 44, 78532 Tuttlingen
E-Mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de
Offene Sprechstunden 
Mi  14.00 - 17.00 Uhr
Ansonsten Gespräche nach Vereinbarung

Caritas 07461 969717-0
Caritas-Diakonie-Centrum
Bergstr.14, 78532 Tuttlingen
Fax: 07461 969717-29
Mo, Di, Do, Fr 09.00 - 12.00 Uhr
Mo, Di, Do 14.00 - 16.30 Uhr
Fr 09.00 - 13.00 Uhr

DIE WICHTIGSTEN TELEFONNUMMERN AUF EINEN BLICK
BEREITSCHAFTSDIENSTE
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Landjugendball in Schwandorf
„Warum in die Ferne schweifen, wenn der Ballermann liegt so nah“
Ein vollbesetztes Haus, eine fantastische Stimmung. Der traditionelle Landjugendball brillierte mit einem tänzerischen und musikali-
schen Programm vom Ballermann. Pia Martin und Sophie Stehmer führten durch das Programm. Im wilden Rhythmus, aber synchron 
führten die Burghexen (Christina Horn, Alisa Jäger, Pia Martin, Lion Martin, Manuel Fritz, Selina Fritz, Sophia Kästle, Celina Bienert, 
Tamara Reichle, Andreas Mülherr, Lisa Hofmann, Laurin Käser, Anna Kretschmer, Solwega Morkunaite, Tobias Zenger und Leonie Käst-
le) einen Hexentanz auf, der mit einer Pyramide endete. Lukas Fischer und Marvin Völlm, die rasenden Reporter im Jahresrückblick, 
glossierten typisch dörfl iche Angelegenheiten, wie der Holzacher See oder der Glasfaserausbau für (fast) alle. Sehr zum Bedauern der 
Gäste kündigten die beiden Reporter an, dass die vierte Ausgabe der Jahresschau zugleich die letzte Ausgabe sei. Beim „Ballermann 
Special“ trafen sich Tim Horn, Nils Rehberg, Niklas Kabisreiter, Marius Beck und Sandro Winter, um beim „Zapfkönig“ abzuhängen und 
zu feiern. „Wie verhalte ich mich am Ballermann?“ fragten sich Jannik Wiegele, Jason Heim und Jan Abrell und stellten ein Knigge „No 
go“ und Must have“ auf. Bei einer Modeschow stellten (Christina Horn, Alisa Jäger, Abichaya Yooyen, Lisa Hofmann, Jason Heim, Jannik 
Wiegele, Carolin Beck, Jan Abrell, Jan Steppacher, Laura Dietrich und Selina Robausch) leicht bekleidet die aktuellen Modetrends vor. 
Beim Ballerman-Tanz“ wurden die Models ergänzt durch Andreas Mülherr, Christoph Mülherr, Jakob Winter, Sohie Kästle, Anna Kretsch-
mer, Carina Jäger, Fabian Hofmann und Luca Leibinger.  Der Landjugendball ist in Schwandorf seit Jahrzehnten ein fester Bestand in der 
Dorff asnet. Die junge Generation fi ndet immer wieder begabten Nachwuchs. Für die ordentliche Stimmung sorgte Alleinunterhalter 
„Pirmin“ mit fl otter Partymusik. Der ganze Saal war bei der Polonaise auf den Beinen. Die Jugendgruppe hat ein tolles Fest organisiert.

Bild und Text: Winfried Rimmele 

Schmotzige Dunschtig und Narrentage
In alter Tradition haben die Schwandorfer Narren den Schmotzige Dunschtig begangen.
Wecken durch die Burghexen, gemeinsames Frühstück der Wurstverkäufer mit anschließendem Wurstverkauf von Haus zu Haus. Be-
freiung der Kindergartenkinder in Begleitung der Narrenmusik. Befreiung der Schulkinder durch die Burgwichtel und Kräuterleut mit 
Besuch auf dem Rathaus.

Am Nachmittag zog der närrische Tross mit dem Narrenbaum zur Ortsverwaltung. Mit vereinter Manneskraft wurde der Baum aufge-
stellt. Närrisches Treiben herrschte anschließend im vollbesetzten Bürgersaal beim Programm der jungen Akteure. Narrenpräsident 
Frank Hofmann hat mit seinem Team des Elferrats die Schwandorfer Fasnet bestens organisiert. Gut besucht war der närrische Früh-
schoppen des Musikvereins mit fl otter Blasmusik, Mittagstisch, Kaff ee und Kuchen. Die Schwandorfer Fasnet klingt mit dem Kaff ee-
nachmittag der Frauengemeinschaft aus. Burgwichtel und Burghexe werden am Abend zum Burgfelsen zurückgetrieben.

Bild und Text: Winfried Rimmele 
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Veranstaltungsübersicht
März 2025
Do 06.03.2025   

Obst- und Gartenbauverein
Handarbeitstreff , Treff punkt Alpenblick

Fr 07.03.2025   

Feuerwehr Neuhausen
Generalversammlung

Sa  08.03.2025  

Schwäbischer Albverein
Funkenfeuer

Örtliche Vereine Schwandorf
Bürgersaal Generalreinigung

FC Schwandorf/Worndorf/
Neuhausen Jugend
Altpapiersammlung

So 09.03.2025  

Dorfgemeinschaft Holzach
Funkenfeuer

Mi  12.03.2025 

Schwäbischer Albverein
Jugendausfl ug in die
Schnitzelgrube Tuttlingen
Fr  14.03.2025   

Schwäbischer Albverein
Generalversammlung

Evangelische Eckstein-Kirchengemeinde
Bibeltage bis 16.03.2025

DRK Bereitschaft Schwandorf
Generalversammlung

Schützenverein Worndorf
Generalversammlung

Sa 15.03.2025   

Schwäbischer Albverein
Vereinsmeisterschaft und Skiausfahrt
Skigebiet Damüls-Mellau

Obst- und Gartenbauverein
Streuobstpfl ege mit Schnittunterwei-
sung

Turn- und Sportverein Neuhausen
Jahreshauptversammlung

Naturfreunde Schwandorf
Generalversammlung

So 16.03.2025 

Schwäbischer Albverein
Training Talentkader ARGE Rollsport BW

Do 20.03.2025   

Obst- und Gartenbauverein
Handarbeitstreff 

Fr 21.03.2025 

Feuerwehr Worndorf
Generalversammlung

Sa 22.03.2025  

Schwäbischer Albverein
Inline-Speedskatingwettkampf im
Rahmen des Löwencups 2025

Obst- und Gartenbauverein
Jahreshauptversammlung

Ortschaftsrat Worndorf
Dorfputzete

Fr 28.03.2025   

Landjugend Schwandorf
Generalversammlung

Sa 29.03.2025   

Frauengemeinschaft Schwandorf
Frauenfrühstück
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STADT TUTTLINGEN
Öffentliche Bekanntmachung 
23. punktuelle Änderung des Flächen-
nutzungsplans für den Verwaltungs-
raum Tuttlingen: „Mischbaufläche 
– Lupbühl Mitte“ in der Gemeinde 
Rietheim-Weilheim, Ortsteil Rietheim 
Entwurfsveröffentlichung nach § 3 
Abs. 2 BauGB
Der Gemeinsame Ausschuss der Verwal-
tungsgemeinschaft Tuttlingen hat in öf-
fentlicher Sitzung am 17.10.2024 beschlos-
sen, dass die 23. punktuelle Änderung des 
Flächennutzungsplans (FNP) für das Gebiet 
„Mischbaufläche – Lupbühl Mitte“ in der 
Gemeinde Rietheim-Weilheim, Gemarkung 
Rietheim aufgestellt werden soll. Parallel 
dazu soll gem. § 8 Abs. 3 Baugesetzbuch 
(BauGB) ein Bebauungsplan „Lupbühl 
Mitte“ von der Gemeinde Rietheim-Weil-
heim aufgestellt werden.
 
Im Südwesten des Ortsteils Rietheim liegt 
der Weiler Lupbühl. Dieser ist durch Wohn-
bebauung und Wirtschaftsgebäude ge-
prägt. Im FNP sind daher Teile des Weilers 
als Mischbaufläche dargestellt. Im Weiler 
selbst gibt es noch Potentiale für Nachver-
dichtungen. Das Flurstück Nr. 1378 südlich 
angrenzend an die Straße „Lupbühl“ ist eine 
solche potentielle Nachverdichtungsfläche. 
Der Änderungsbereich ist ca. 1.519 m² groß 
und im bisher rechtswirksamen FNP als 
Landwirtschaftsfläche dargestellt.

Ziel der punktuellen Änderung ist das Flur-
stück Nr. 1378 einer Bebauung zuzuführen, 
welche derzeit in der Regel nicht mög-
lich ist, da die Fläche bauplanungsrecht-
lich im Außenbereich liegt. Das Flurstück 
soll im FNP entsprechend der Umgebung 
überwiegend als gemischte Baufläche 
dargestellt werden. Der östliche Teil des 
Flurstücks soll als naturschutzrechtlicher 
Ausgleich genutzt werden und als Fläche 
für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und 
zur Entwicklung von Natur und Landschaft 
dargestellt werden.
 
Der Änderungsbereich ist in nachfolgen-
dem Plan umrandet dargestellt.

Der Entwurf der Änderung des Flächen-
nutzungsplans wird gem. § 3 Abs. 2 BauGB 
(Baugesetzbuch) im Zeitraum vom
 

17. März 2025 bis einschließlich 
22. April 2025

 
im Internet veröffentlicht unter nachfolgen-
dem Link: https://www.tuttlingen.de/be-
bauungsplaenehttps://www.tuttlingen.
de/bebauungsplaene
 
Die veröffentlichten Unterlagen bestehen aus:
• Flächennutzungsplan Teil-Plan Nr.2 mit 

23. punktueller Änderung vom 04.11.2024
• Gegenüberstellung mit dem bisherigen 

Flächennutzungsplan
• Begründung zur 23. Änderung des Flä-

chennutzungsplanes vom 20.02.2025
• Umweltbericht zur 23. Änderung FNP 

VVG Tuttlingen vom Büro ARCUS – Ing. 
Büro aus Bräunlingen vom 20.02.2025 
zu den Themen: bestehende Planung, 
Alternativenprüfung, Schutzgebiete, 
Schutzgüter (Boden, Wasser, Arten- und 
Biotope, Erholung, Landschaftsbild und 
Klima), Emissionen/Abfall, Fläche, Wech-
selwirkungen und Hinweise zum weite-
ren Untersuchungsbedarf

• bisher eingegangene Stellungnahmen 
samt Entscheidungsvorschlägen

• umweltbezogene Stellungnahmen sei-
tens:

1. Landratsamt Tuttlingen vom 16.12.2024 
zu den Themen: derzeitige Nutzung der 
Fläche, künftige Ausgleichmaßnahmen 
im Bebauungsplanverfahren, Schutz-
gebiet (Biotopverbund), Artenschutz, 
Eingriffsregelung (Streuobstbestand), 
Grundwasserschutz (Zone II Wasser-
schutzgebiet „Faulenbachtal“), Boden-
schutz, oberirdische Gewässer

2. Regierungspräsidium Freiburg, Abt. 9 vom 
25.11.2024 zu den Themen: Geologie, Geo-
chemie, Bodenkunde, angewandte Geolo-
gie; Hydrologie, Geothermie, Rohstoffgeo-
logie (mineralische Rohstoffe), Bergbau

Zusätzlich liegen die Unterlagen während 
der o.g. Veröffentlichungsfrist zur Einsicht-
nahme während der Dienstzeiten aus bei 
der Stadtverwaltung Tuttlingen, Fach-
bereich Stadtentwicklung, Mobilität und 
Klimaschutz, Rathausstraße 1, Ebene 2 im 
Schaukasten bzw. auf Stellwänden neben 
den Zimmern R.2.20 und R.2.22, 78532 
Tuttlingen sowie bei den jeweiligen Bürger-
meisterämtern in den Gemeinden Rietheim 
– Weilheim, Rathausplatz 3, 78604 Rietheim 
– Weilheim; Seitingen – Oberflacht, Kehl-
hofstraße 8, 78606 Seitingen - Oberflacht; 
Wurmlingen, Schloßstraße 20, 78573 Wurm-
lingen; Emmingen - Liptingen, Schulstraße 
8, 78576 Emmingen - Liptingen und Neu-
hausen ob Eck, Rathausplatz 1, 78579 Neu-
hausen ob Eck.
 
Stellungnahmen können während der o.g. 
Veröffentlichungsfrist bei der Stadt Tutt-
lingen oder den o.g. Bürgermeisterämtern 
vorgebracht werden. Sie sollen elektronisch 
übermittelt werden (z.B. an: bauleitpla-
nung@tuttlingen.de), können bei Bedarf 
aber auch auf anderem Weg (z.B. posta-
lisch) abgegeben werden. Nicht fristgerecht 
abgegebene Stellungnahmen können bei 
der Beschlussfassung über den Bauleitplan 
unberücksichtigt bleiben.

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Ver-
einigung im Sinne des § 4 Abs. 3 Satz 1 
Nr. 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes 
(UmwRG) in einem Rechtsbehelfsverfahren 
nach § 7 Abs. 2 des UmwRG gemäß § 7 Abs. 
3 Satz 1 des UmwRG mit allen Einwendun-
gen ausgeschlossen ist, die sie im Rahmen 
der Veröffentlichungsfrist nicht oder nicht 
rechtzeitig geltend gemacht hat, aber hätte 
geltend machen können.
 
Tuttlingen, den 24.02.2025
 
Michael Beck
Oberbürgermeister
Vorsitzender der Verwaltungsgemeinschaft

Nachrichten aus dem  
Standesamt
Nachtrag Januar
wir nahmen Abschied von
 
Frau Inge Rauhut
12.01.2025

Amtliche
Mitteilungen§
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Müllabfuhr

Abfalltermine
März
Biomüll
Donnerstag, 06.03.2025

Restmüll
Donnerstag, 13.03.2025

Biomüll
Donnerstag, 20.03.2025

Schadstoff mobil
Samstag, 22.03.2025, 11.15 Uhr-12.30 
Uhr Bauhof Neuhausen
Samstag, 22.03.2025, 9.45 Uhr-10.30 
Uhr Ortsverwaltung Oberschwandorf

Papiertonne
Donnerstag, 27.03.2025

Nichtamtliche
Mitteilungen und Infos

Neuhausen ob Eck

Der Heimatverein Neuhausen 
verjüngt sich
Thomas und Dennis Nestel verstärken 
die Vorstandschaft

Die Hauptversammlung des Heimatvereins 
Neuhausen in der Heimatstube stieß auf 
geringes Interesse. Nur wenige Mitglieder 
waren der Einladung gefolgt.
Die erste Vorsitzende Sibylle Schaz ging 
auf die Arbeit und die Aktivitäten des ab-
gelaufenen Jahres ein. Mit dem Ausbau des 
Archivs wurde deutlich, dass der Heimatver-
ein nicht nur im Verborgenen, sondern auch 
für Jeden sichtbar, „Heimatkunde“ betreibe. 
Die monatliche Heimatstube, die am ersten 
Mittwoch im Monat am Vormittag wieder 
stattfand, stieß bisher auf wenig bis gar 
kein Interesse und werde nicht mehr aktiv 
beworben. Die Herbstwanderung, eine 
Hebammenführung im Freilichtmuseum, 
die Weinprobe und die Lichtstube waren 
gut besucht. Die Mitgliederzahl verringerte 
sich um drei Mitglieder auf 120 Mitglieder. 
Die Ergänzungen zu den Ausführungen der 
Vorsitzenden durch den Schriftführer Tho-
mas Schmid fi elen krankheitsbedingt aus. 
Kassierer Dieter Manz konnte trotz zahl-
reicher Investitionen in die Digitalisierung 

und den Ausbau des Archivraums einen 
positiven Kassenbericht vorlegen. Kassen-
prüfer Winfried Rimmele bestätigte eine 
tadellose Kassenführung. Bürgermeisterin 
Marina Jung nahm die Entlastung vor und 
lobte den Verein, der mit Recherchen und 
Dokumentationen die Rückschau auf ver-
gangene Zeiten gewährleiste. „Junges Blut 
sollte in den Verein gebracht werden“, fügte 
Jung hinzu.
Bei den Wahlen wurden der zweite Vorsit-
zende Werner sowie Schriftführer Thomas 
Schmid und die Kassenprüfer Gabi Büttner 
und Winfried Rimmele wurden in ihren Äm-
tern bestätigt. Beisitzer Albert Hagen wurde 
bis zu seinem geplanten Wegzug in seinem 
Amt bestätigt. Als neue Beisitzer wurden 
Thomas Nestel und Dennis Nestel für zwei 
Jahre gewählt. Auch appellierte Schaz an 
die Vereinsmitglieder, sich einzubringen, 
denn die Vorstandschaft sei teils über 80 
Jahre alt und würde bald nicht mehr zur 
Verfügung stehen. Mit dem Ausblick einer 
Herbstwanderung und einer Lichtstube im 
November schloss Schaz die Versammlung. 
Anschließend nahmen die Mitglieder die 
Gelegenheit wahr, die Archivräume unterm 
Dach zu besichtigen und bei Glühmost und 
Hefezopf zu verweilen und Gespräche zu 
führen.

Die Gewählten beim Heimatverein mit Thomas 
Nestel, Dennis Nestel, Werner Seeh, Albert Hagen 
und Bürgermeisterin Marina Jung, (von links).
Auf dem Bild fehlen Thomas Schmid, Winfried 
Rimmele und Gabi Büttner.
Bild und Text: Winfried Rimmele 

Obst- und Gartenbauverein
Jahreshauptversammlung - Voranzeige
Unsere diesjährige Jahreshauptversamm-
lung fi ndet am Samstag, den 22.März 2025, 
19.30 Uhr im Probenraum bei der Homburg-
schule in Neuhausen ob Eck statt.
Die Tagesordnung ist wie folgt:
1. Begrüßung/ Totenehrung
2. Bericht des 1.Vorsitzenden
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassierers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastungen
7. Anpassung Jahresbeiträge ab 2026
8. Wahlen
9. Ehrungen
10. Jahresprogramm 2025,  Neues vom 

LOGL
11. Verschiedenes, Anfragen/ Anträge

Alle Mitglieder und Freunde des Obst- und 
Gartenbauvereins sind hierzu recht herzlich 
eingeladen

Handarbeitstreff  im Alpenblick. 
Donnerstag, den 06.03.2025,  15.00 Uhr 
bis ca. 18.00 Uhr. Hierzu laden wir alle 
Mitglieder recht herzlich in den Wer-
kraum im „Alpenblick“ ein. Gäste, auch 
ohne Strickzeug, sind herzlich willkom-
men. Handarbeiten und Unterhaltung 
bei Kaff ee und Tee.

Treff punkt Alpenblick (TrAb) – Spie-
leabend – Z`liecht – 
Donnerstag 06.03.2025, ab 19 Uhr 
OGV-Info-Hock  zum  Schwätza, Infor-
mieren und Austausch, allerlei Brett-, 
Karten und sonstige Spiele oder ein-
fach Z`liecht. Es können auch Spiele 
mitgebracht werden. Unsere Fach-
warte beantworten gerne Fragen zu 
aktuellen Gartenthemen. Wir freu-
en uns auf einen schönen Abend 
und nette Gespräche im Alpenblick.
Auch Nicht-Mitglieder sind herzlich 
willkommen. 

Schwäbischer Albverein

Jahreshauptversammlung TSV

Am Samstag, den 15.03.2025 fi ndet um 
15:00 Uhr im Sportheim die Jahreshaupt-
versammlung des TSV Neuhausen statt. 
Hierzu sind alle Mitglieder sowie Freunde 
und Gönner des Vereins eingeladen.

1.  Begrüßung
2.  Feststellung der Tagesordnung
3.  Totenehrung
4.  Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
5.  Berichte der Turnergruppen
6.   Bericht der Abteilung American Foot-

ball
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7.  Bericht der Abteilung Breitensport
8.  Bericht der Abteilung Dartsport
9.  Kassenbericht
10.  Bericht der Kassenprüfer
11.  Aussprache über die Berichte
12.   Entlastung des Vorstandes und der 

Mitglieder des Hauptausschusses
13.  Neuwahlen / Bestätigungen
 a. stv. Vorsitzende
 b.  Kassierer
 c.   Beisitzer (Bestätigungen)
15.  Vorschau Jahresplanung 2025
14.   Ehrungen / Ehrungsveranstaltungen
16.  Verschiedenes / Anträge
 
Wir bitten Sie, sich den Versammlungster-
min vorzumerken und freuen uns auf ein 
zahlreiches Erscheinen.
 
Sektempfang
Im Anschluss an die Hauptversammlung 
wird es einen Sektempfang geben.

Sonntags-Frühschoppen im 
Sportheim
Diesen Sonntag, 9. März 2025 ab 10 Uhr 
freut sich Ronny, für Euch das Sportheim 
zum Frühschoppen zu öffnen.

Schwandorf

Deutsches Rotes Kreuz,  
Bereitschaft  Schwandorf
Generalversammlung
Unsere diesjährige Generalversammlung 
findet am Freitag 14.03.2025 um 20:00 
Uhr in Schwandorf im Bürgersaal statt.
Wir laden hierzu alle aktiven und passiven 
Mitglieder, Freunde und Gönner sowie Ge-
meinde-, Ortschaftsräte und Vereinsvor-
stände ein.
 
Tagesordnung:
1. Begrüssung
2. Totenehrung
3. Berichte

1. Bereitschaftsleiter
2. Kassier
3. Kassenprüfer
4. Schriftführer
5. JRK Gruppenleiter

4. Entlastung
5. Wahlen
6. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
 
Blutspende
Am Freitag 04. April 2025 findet unsere 
nächste Blutspendeaktion in Neuhausen 
statt. Damit Ihr bei uns in Neuhausen Blut 
spenden könnt, meldet Euch bitte schnell 
an unter -> 
https://terminreservierung.blutspende.de
Danke schon mal für Eure Hilfe.

Dienstabend
Am Donnerstag 06. März findet unser 
nächster Dienstabend statt.
Wir treffen uns im Gruppenraum in 
Schwandorf um 20:00 Uhr.
Bis Donnerstag!
 
Elmar Müller
DRK Schwandorf

Narrenverein Burgwichtel 
Schwandorf
Wir bedanken uns bei der Einwohnerschaft 
für die Gastfreundschaft, die uns beim Nar-
renblättle- und Wurstverkauf sowie beim 
Narrenbaumumzug zuteil wurde. Vielen 
Dank auch an alle, die durch ihr aktives Mit-
gestalten oder jeglicher Art von Unterstüt-
zung, zum Gelingen der Dorfasnet beige-
tragen haben.

Naturfreunde 
Schwandorf-Gallmannsweil
Einladung zur  
Jahreshauptversammlung
Wir laden alle Mitglieder, sowie Freunde 
und Gönner recht herzlich zu unserer Jah-
reshauptversammlung am Samstag, den 15. 
März 2025 um 19.00 Uhr in den Bürgersaal 
in Schwandorf ein.
 
Tagesordnung
1.  Begrüßung
2.  Totengedenken
3.  Bericht des Vorstandes
4.  Bericht der Schriftführerin
5.  Bericht der Kassiererin
6.  Bericht der Kassenprüfer
7.  Entlastung der Vorstandschaft
8.  Wahlen
9.  Ehrungen
10.  Verschiedenes, Wünsche und Anträge
 
Anträge zu den einzelnen Tagesordnungs-
punkten können schriftlich bis Samstag, 
den 08.03.25 beim Vorstand eingereicht 
werden.
Die Vorstandschaft

Worndorf

FC  Schwandorf/ 
Worndorf/ 
Neuhausen

12. Preisbinokel am Samstag 8.März um 
14.00 Uhr im Sportheim Worndorf
Startgeld 9 €
1.Preis 100 € und viele Sachpreise
 
Jugendabteilung
Altpapiersammlung am Samstag
Papier bitte ab 8.00 Uhr am Straßenrand be-
reitstellen.

Schützenverein Worndorf
• Zu unserer Generalversammlung im 

Schützenhaus am Freitag ,
• den 14.03.2025 um 20.00 Uhr laden wir 

alle Mitglieder, Ehrenmitglieder
• sowie Gemeinderäte, Ortschaftsräte und 

Vereinsvorstände herzlich ein.
•  
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Feststellung der anwesenden Mitglieder
3. Totenehrung
4. Bericht der Schriftführerin
5. Bericht des Kassenwarts
6  Bericht des Kassenprüfers
7 Entlastung der Vorstandschaft
8 Wünsche  und Anträge

Vielen Dank
Fridel, Zwengel
Schriftführerin

Kirchen

Evangelische Eckstein- 
Kirchengemeinde Neuhausen ob 
Eck und Emmingen-Liptingen
Gervasiuskirche in Neuhausen ob Eck und 
Friedenskirche in Emmingen-Liptingen
 
Der Wochenspruch aus der Bibel
Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, 
und es wird alles vollendet werden, was ge-
schrieben ist durch die Propheten von dem 
Menschensohn. Lk. 18,31
 
Freitag, 07.03.2025 – Weltgebetstag
19.00 Uhr   Gottesdienst zum Weltgebetstag 

in der katholischen Kirche St. 
Michael in Neuhausen ob Eck

  Im Anschluss gibt es ein gemüt-
liches Miteinander im katholi-
schen Gemeindehaus.

  Es ist eine herzliche Einladung, 
in ökumenischer Verbundenheit 
am Weltgebetstag teilzunehmen 
und gemeinsam für Frieden und 
die Weltgebetsarbeit zu beten. 

 
20.00 Uhr  Posaunenchorprobe
 
Samstag, 08.03.2025
09.00 Uhr   Probe des ökumenischen Sing-

kreises
 
Sonntag, 09.03.2025 – Invokavit
09.30 Uhr   Abendmahlsgottesdienst in der 

Gervasiuskirche mit Pfarrerin Ka-
roline Bortlik und anschließen-
dem Kirchenkaffee

 
Dienstag, 11.03.2025
14.00 Uhr   Seniorenmittag im Gemeindes-

aal in Neuhausen ob Eck
 
Mittwoch, 12.03.2025
15.00 Uhr   Konfirmandenunterricht in Tutt-

lingen
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Voranzeige – Bibeltage der 
Eckstein-Kirchengemeinde
Thema: Jesus erleben – Vertrauen wagen
Referent: Hans-Martin Stäbler
Vom 14. bis 16. März 2025 laden wir herz-
lich zu einem besonderen Wochenende ein, 
das ganz im Zeichen des Glaubens und der 
Gemeinschaft steht. Unter dem Motto „Jesus 
erleben – Vertrauen wagen“ wird Hans-Mar-
tin Stäbler, Vorsitzende der Missionsinitiative 
„missionarisch unterwegs e.V.“  inspirierende 
Impulse und Gespräche anbieten.
 
Die Termine und Themen:
Freitag, 14.03.2025 um 19.00 Uhr in der 
Friedenskirche: Thema „Jesus sieht uns“
Samstag, 15.03.2025 um 19.00 Uhr im 
Gemeindesaal Neuhausen ob Eck: Thema 
„Jesus kennenlernen“
Sonntag, 16.03.2025 um 09.30 Uhr in der 
Friedenskirche: Thema „Vertrauen wagen“
Herzliche Einladung!

 

Aufatmen – Impulse für jeden 
Die große Chance einer Krise mit der Re-
ferentin Esher Dürrstein
Samstag, den 22.03.2025, 09.00 Uhr in 
der Friedenskirche 
Genießen Sie einen entspannten und fröhli-
chen Morgen mit uns. 
Anmeldung bis15.03.2025 bei Frau Margit 
Allgaier-Kühnemundt, Telefon 07465/1668, 
Mobil/WhatsApp 0170/6754000 oder unter 
aufatmen@liptingen.eu.
Wir freuen uns auf Sie!

Pfarrerin
Karoline Bortlik, 25% Vertretungsdienst 
im Kirchenbezirk Tuttlingen, Telefon: 
07461/1631245, karoline.bortlik@elkw.de
 
Pfarramt
Die Pfarrerinnen und Pfarrer aus dem Di-
strikt Tuttlingen und Tuttlingen Umland 
übernehmen weiterhin die Vertretungen 
für unser Pfarramt.
Bei Trauerfällen wenden Sie sich bezüglich 
Bestattungen bitte direkt an das Gemein-
debüro in Tuttlingen unter 07461/927522 
oder an das Dekanatamt Tuttlingen unter 
07461/12863.
 
Gemeindebüro/Assistenz der 
Gemeindeleitung
Juliane Sauter-Manz, Telefon: 07467/385, 
Juliane.Sauter-Manz@elkw.de
Montag 08:00 Uhr – 10.00 Uhr, Dienstag und 
Mittwoch 08.30 Uhr - 11.30 Uhr
 
Eckstein-Kirchengemeinde Neuhau-
sen ob Eck und Emmingen-Liptingen, 
Stockacher Straße 2, 78579 Neuhausen 
ob Eck www.eckstein-kirchengemeinde.de

Katholische Kirchengemeinde
St. Maria Magdalena in Mühlheim/Donau 
mit St. Michael in Neuhausen ob Eck und St. 
Nikolaus in Stetten/Donau

 
Herzliche Einladung zu den 
Gottesdiensten
Mittwoch, 05.03.2025 - Aschermittwoch
17.00 Uhr   Rosenkranz in St. Nikolaus
17.30 Uhr   Eucharistiefeier mit Aschenbe-

streuung in St. Nikolaus
  kein Rosenkranz in St. Maria Mag-

dalena (Einsingen der Schola)
19.00 Uhr   Wortgottesdienst mit Aschen-

bestreuung in St. Maria Magda-
lena musikalisch mitgestaltet 
durch die Schola

 
Freitag, 07.03.2025 – Weltgebetstag der 
Frauen aller Konfessionen
18.00 Uhr   Rosenkranz in St. Maria Magdalena
  Keine Eucharistiefeier in St. Mi-

chael
19.00 Uhr   Weltgebetstag der Frauen in St. 

Michael anschließend gemüt-
liches Beisammensein im Ge-
meindesaal St. Michael

Sonntag, 09.03.2025 – 1. Fastensonntag 
09.00 Uhr   Eucharistiefeier in St. Nikolaus
10.30 Uhr   Wortgottesdienst in St. Maria 

Magdalena
10.30 Uhr    Eucharistiefeier in St. Michael
18.00 Uhr   Rosenkranz in St. Nikolaus
 
Montag, 10.03.2025
20.00 Uhr   Exerzitien im Alltag in St. Marti-

nus in Fridingen
 
Dienstag, 11.03.2025
18.00 Uhr   Rosenkranz in St. Maria Magda-

lena
18.30 Uhr   Eucharistiefeier in St. Maria 

Magdalena
 
Mittwoch, 12.03.2025 
18.00 Uhr   Rosenkranz in St. Nikolaus
18.30 Uhr   Eucharistiefeier in St. Nikolaus
 
Freitag, 14.03.2025
18.00 Uhr   Rosenkranz in St. Maria Magda-

lena
18.30 Uhr   Eucharistiefeier in St. Michael
 
Samstag, 15.03.2025
18.30 Uhr   Vorabendmesse in St. Nikolaus
  Gedenken für Alfons Linke, Rosa 

und Thomas Ackermann
 
Sonntag, 16.03.2025 
Caritas-Fastenaktion
09.00 Uhr   Eucharistiefeier in St. Michael
10.30 Uhr   Eucharistiefeier in St. Maria 

Magdalena
18.00 Uhr   Rosenkranz in St. Nikolaus
 
Gottesdienstordnung für 
die anderen Kirchengemeinden
Freitag, 07.03.2025
18.30 Uhr   Irndorf: Holy Hour – Eucharisti-

sche Anbetung mit eucharisti-
schem Segen

Samstag, 08.03.2025
18.30 Uhr  Fridingen
18.30 Uhr  Kolbingen
Sonntag, 09.03.2025 
09.00 Uhr  Renquishausen
10.30 Uhr  Irndorf
 
Wochendienst bei Beerdigungen 
und Trauerfeiern:
Von Dienstag, 04.03.2025 - 
Samstag, 08.03.2025:
Pfarrer Joseph, Pfarramt Mühlheim, 
Tel. 07463/ 354
von Dienstag, 12.03.2025 - 
Samstag, 15.03.2025:
Pfarrer Klose, Pfarramt Fridingen, 
Tel. 07463/ 430
 
Tauftermine in Neuhausen:
Samstag, 26.04.2025, ab 15.00 Uhr
Sonntag, 25.05.2025 um 11.30 Uhr
Sonntag, 01.06.2025 um 11.30 Uhr
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Weltgebetstag der Frauen in 
Neuhausen

Über Konfessions- und Ländergrenzen hin-
weg engagieren sich Frauen bei Weltge-
betstag dafür, dass Mädchen und Frauen 
überall auf der Welt in Frieden, Gerechtig-
keit und Würde leben können. So entstand 
die größte Basisbewegung christlicher Frau-
en weltweit.
Die Gottesdienstordnung für den Weltge-
betstag 2025 mit dem Titel

„wunderbar geschaffen!“
kommt von den Cookinseln und wird am 
7.03.2025 in unzähligen ökumenischen 
Gottessdiensten gefeiert.
 
Wir laden Sie ein zum Mitfeiern des Weltge-
betstages der Frauen am:
Freitag, 7.03.2025 um 19.00 Uhr in der 
kath. Kirche St. Michael in Neuhausen
Anschließend sind Sie in den Gemeindesaal 
zum gemütlichen Beisammensein eingeladen.
 
Erstkommunion 2025 - Elternabend
Der Elternabend für die EK-Kinder aus Mühl-
heim, Stetten, Neuhausen (+Worndorf) 
findet am Mittwoch, 19.03.2025 um 19.30 
Uhr im kath. Gemeindehaus St. Josef, 
Alter Schulplatz 1 in Mühlheim statt.
 
Kath. Pfarramt St. Maria Magdalena, 
Ettenbergstr. 4, 78570 Mühlheim/Donau
Öffnungszeiten: 
Mo., Di. und Do. von 08.30 - 11.30 Uhr
Do. von 14.00 - 16.00 Uhr
Tel. 07463/354, Mail: 
StMariaMagdalena.Muehlheim@drs.de
Homepage: www.se-donau-heuberg.de
Kath. Kirchenpflege: 
Tel. 07463/990340; Mail: kath-kipfl@web.de

Seesorgeeinheit Egg

Aus den
Schulen

Gemeinschaftsschule 
Fridingen/Neuhausen

Realschule Mühlheim

Tag der offenen Tür am 21.02.25

Wie jedes Jahr öffneten wir unsere Türen, 
um künftigen FünftklässlerInnen unsere 
Schule vorzustellen. In bereits gewohnter 
Weise konnten sich die SchülerInnen an ver-
schiedenen Stationen einen Eindruck von 
unserer Schule machen. Passend zu unserer 
Schulform, die großen Wert auf Alltagsbe-
zug und praktisches Arbeiten legt, durften 
alle Interessierten fleißig anpacken und mit-
machen. Ob beim Basteln und Beschriften 
eigener Kreisel, Nähen, Gestalten leckerer 
Keksspinnen, Anmalen von Lesezeichen, 
Musizieren und vielem mehr – der Spaß 
stand im Vordergrund und sorgte für strah-
lende Gesichter. Und während die Kinder 
Freude am Erkunden hatten, konnten die 
Eltern sich in Gesprächen mit den LehrerIn-
nen und der Schulleitung über unsere Schu-
le informieren und offene Fragen klären. Ein 
besonderes Highlight waren außerdem der 
Auftritt von Nora Merkle am Saxophon und 
die Darbietung der Akrobatik-AG, die das 
Publikum mit ihrem Können begeisterten. 
So können wir auf einen rundum gelunge-
nen Tag zurückblicken und freuen uns be-
reits, unsere künftigen Fünfer bald besser 
kennenzulernen.

Anmeldetage für die neuen 
Fünftklässler
Zur Anmeldung für das kommende 
Schuljahr 2025/2026 an der Grafen- 
von-Zimmern-Realschule gibt es  
folgende Termine:

 
Montag, 10. März 2025 von 8 bis 12:30 Uhr
Dienstag, 11. März 2025 von 8 bis 12:30 Uhr
Mittwoch, 12. März 2025 von 8 bis 12:30 Uhr 
und von 14 bis 17 Uhr
Donnerstag, 13. März 2025 von 8 bis 12:30 Uhr 
und von 14 bis 17 Uhr
 
Bringen Sie zur Anmeldung bitte die für 
die weiterführende Schule bestimmten Un-
terlagen der Grundschule, die Geburtsur-
kunde und den Nachweis über den Maser-
nimpfschutz (zur Einsichtnahme)
mit. Alle Anmeldeunterlagen finden Sie 
auch auf unserer Homepage unter „Ser-
vice“. Gerne können
Sie die Unterlagen selbst ausdrucken und 
zur Anmeldung ausgefüllt mitbringen.
 
Bei Fragen können Sie gerne vorher mit uns 
Kontakt aufnehmen.
Telefon: 07575 206-3310 oder E-Mail: 
sekretariat-gvz@messkirch.de

Anmeldung der zukünftigen Fünf-
tklässler an der Gemeinschafts-
schule Obere Donau Fridingen/
Neuhausen
Liebe Eltern 
der zukünftigen Fünftklässler,
Sie können ihr Kind an einem der fol-
genden Tage auf dem Sekretariat der 
Grund- und Gemein-schaftsschule 
Obere Donau in Fridingen anmelden:

Montag, 10.03.2025 
von 13.00 – 17.00 Uhr
Dienstag, 11.03.2025 
von 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch, 12.03.2025 
von 09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag, 13.03.2025 
von 09.00 – 11.00 Uhr

Gerne können Sie Sie sich vorab per 
Mail unter info@gms-oberedonau.de 
einen Anmeldeter-min zu den oben 
genannten Zeiten bestätigen lassen, 
um eventuelle Wartezeiten zu vermei-
den.

Anmeldelink per Mail

Mitzubringen sind die Geburtsurkun-
de (Familienstammbuch) sowie Blatt 
1 oder 2 und Blatt 3 der Grundschu-
lempfehlung. Bei auswärtigen Schü-
lern benötigen wir die Angaben zur 
Bank-verbindung für die Abwicklung 
der Schülerbeförderung, sowie ein ak-
tuelles Passbild.

Ihr Schulleitungsteam
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Anmeldung der neuen Fünftklässler 
für das Schuljahr 2025/26 am  
Martin-Heidegger-Gymnasium
Ihr Kind beendet dieses Schuljahr die 4. 
Klasse einer Grundschule und möchte ans 
Martin-Heidegger-Gymnasium wechseln? 
Dann freuen wir uns, Ihr Kind bei uns auf-
nehmen zu dürfen.

Die Anmeldetermine für unsere Schule sind:
Montag, 10. März, Dienstag, 11. März, Mitt-
woch, 12. März, Donnerstag, 13. März jeweils 
von 8:00 – 12:30 Uhr und zusätzlich am Mon-
tag, 10. März 2024 von 14:00 bis 17:00 Uhr.
 
Bitte bringen Sie zur Anmeldung die Unter-
lagen der Grundschule, die Geburtsurkunde 
und den Nachweis über den Masernschutz 
(beides nur zur Einsichtnahme) mit. Die wei-
teren Anmeldeunterlagen finden Sie auf 
unserer Homepage. Sie können die Unter-
lagen gerne im Vorfeld selbst ausdrucken 
oder sich diese per Post von uns zusenden 
lassen und dann zur Anmeldung ausgefüllt 
wieder mitbringen.
Bei Fragen setzen Sie sich gerne mit uns in 
Verbindung:
 
Telefon: 07575-206-3410
Das Sekretariat ist an Schultagen besetzt 
von 8 bis 12.30 Uhr
E-Mail: sekretariat@gymnasium-messkirch.de

Kultur-
Nachrichten

Beuron. Vortrag „Kräht der Gockel auf 
dem Mist...“ Was Sie über Wetter und 
Klima wissen sollten. Donnerstag, 13. 
März, 19 Uhr (Anmeldung bis 12.03.)
Den täglichen Wetterbericht verfolgen wir 
alle mit Spannung. Aber kaum jemand weiß 
heute noch, die vielfältigen Zeichen am 
Himmel zu deuten, die uns helfen, das Wet-
ter selbst vorherzusagen. Stimmen die alten 
Bauernregeln? Stimmt es, dass Stürme, Un-
wetter und Überschwemmungen in Zeiten 
des Klimawandels zunehmen? Warum fal-
len Schneeflocken manchmal - aber nicht 
immer - als perfekt geformte Sternchen 
vom Himmel? Warum ist bei Föhn die Sicht 
so gut und der Kopf so schwer? Und warum 
fällt an einem brütend heißen Sommertag 
mitunter eisiger Hagel aus einer Gewitter-
wolke? All diese Fragen – und viele weitere 
- beantwortet der rund einstündige Vortrag 
am Donnerstag, 13. März um 19 Uhr. Treff-
punkt: Haus der Natur, Seminargebäude; 
Referentin: Judith Engst; Gebühr: 5,- Euro; 
Anmeldung bis 12. März beim Haus der 
Natur, Telefon 07466/9280-0,
 info@nazoberedonau.de.

Beuron. Winterschnittkurs für Obst-
hochstämme. Samstag, 22. März, 9:30 bis 
16 Uhr (Anmeldung bis 14.03.)
Auf einem Apfelbaum können bei gutem Er-
trag über eine halbe Tonne Früchte hängen. 
Um diese Last tragen zu können, müssen 
die Bäume ein stabiles Gerüst entwickeln. 
Ein richtig durchgeführter Pflanz- und Erzie-
hungsschnitt legt die Grundlage für ein er-
tragreiches Baumleben, bei älteren Bäumen 
gewährleistet der Schnitt die Baumvitalität 
und Fruchtqualität. Nach einer Einführung 
am Samstag, 22. März ab 9:30 Uhr durch 
den Kreisfachberater des Zollernalbkrei-
ses, Markus Zehnder, werden nachmittags 
bis 16 Uhr unter Anleitung Obstbäume ge-
schnitten. Wenn vorhanden, bitte Schere 
mitbringen. Treffpunkt: Haus der Natur, Se-
minargebäude; Leitung: Markus Zehnder; 
Gebühr: 40,- Euro; Anmeldung bis 14. März 
beim Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de.
 
Beuron. Praxisführung bewusstWild. 
Unterwegs auf den Spuren unserer Wild-
tiere. Samstag, 22. März, 10 bis ca. 13 Uhr 
(Anmeldung bis 18.03.)
Auf einer spannenden Tour nimmt der 
beWild-Guide Andreas Farsang Neugieri-
ge mit, die faszinierende Lebenswelt von 
Biber, Fuchs und Co. zu entdecken. Die rund 
dreistündige Exkursion startet am 22. März 
um 10 Uhr in Beuron. Der Naturpark Obere 
Donau ist Partnerregion der Initiative be-
wusstWild. Ziel der Initiative ist es, Wissen 
über Wildtiere weiterzugeben. Zudem will 
bewusstWild aufzeigen, wie wir uns im Le-
bensraum der Wildtiere verhalten können, 
ohne sie zu beunruhigen. Weitere Informa-
tionen sind unter www.bewussstwild.de 
verfügbar. Aus der Überzeugung heraus, 
dass alle Freizeitaktivitäten wildtierfreund-
lich ausgeführt werden können, bietet die 
Schulung wertvolle Tipps und Inspirati-
onen. Alle sind herzlich willkommen, die 
mehr über das Zusammenleben von Men-
schen und Wildtieren wissen wollen. Die 
Schulung schafft besonders für Interessier-
te, die in der Umweltbildung, Naturpäda-
gogik oder im Tourismus tätig sind, eine 
ideale Möglichkeit, um wertvolle Impulse 
zu erhalten. Treffpunkt: Haus der Natur; Lei-
tung: Andreas Farsang; Gebühr: keine; An-
meldung bis 18. März beim Haus der Natur, 
Telefon 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de.
 

Interessantes
und Wissenswertes

Das christliche Bildungswerk  
informiert:
Auch 2025 bieten wir wieder einen Tanzkurs 
an. Dieser startet im Frühjahr am 12.03.2025 
und der nächste Kurs ist dann wieder im 
Herbst in der Turnhalle im Rosenbachssaal 
Bietingen Jeder ist willkommen ob Anfän-

ger oder Wiedereinsteiger. Wir üben Disco-
fox, Jive, Foxtrott, Langsamer Walzer und 
Wiener Walzer. Leitung und Anmeldung 
bei: Jule 01774772090 Regina 015758321333 
per WhatsApp 07777/949401 per Telefon 
Kosten pro Person für 10 Abende 75 € Än-
derungen vorbehalten. Gerne könnt ihr 
euch auch als Gruppe anmelden, um einen 
separaten Kurs in eurer Gruppe oder eurem 
Verein anzubieten. Wenn 2025 bei euch 
die Hochzeitsglocken läuten und ihr euch 
Gedanken um den Hochzeitstanz macht, 
könnt ihr euch gerne melden und wir ma-
chen zusammen einen Hochzeitstanz mit 
euch nach individuellem Bedarf. Auch für 
Trauzeugen, Geschwister, Eltern können wir 
einen kleinen Aufrischungskurs machen. 
Aber bitte denkt daran, je nach euren Vor-
stellungen braucht der Tanz sehr viel Zeit. 
Deshalb: einfach frühzeitig melden, dass wir 
genug Zeit haben.

Einladung Beteiligungstermin 
zur Biotopverbund-Planung für 
die Verwaltungsgemeinschaft 
Tuttlingen
Der Landschaftserhaltungsverband Land-
kreis Tuttlingen e.V., das Büro bhm Pla-
nungsgemeinschaft Freiburg und die be-
teiligten Gemeinden laden alle Landwirte 
und interessierten Bürger zur Präsentation 
und Diskussion der ersten Ergebnisse und 
Maßnahmenvorschläge der laufenden Bio-
topverbundplanung ein.
Besonders die Belange von Eigentümern, 
Pächtern und Landbewirtschaftern sollen 
vor einer abschließenden Planung mitein-
bezogen werden.
Vorab möchten wir darauf hinweisen, dass 
die Umsetzung der Maßnahmen auf Freiwil-
ligkeit beruht und sich durch die Biotopver-
bundplanung keinerlei rechtliche Konse-
quenzen ergeben.
Außerdem möchten wir Sie an diesem 
Abend auch über aktuelle Fördermög-
lichkeiten für Biotopverbund-Maßnah-
men informieren.
Insgesamt sind für die Verwaltungsgemein-
schaft drei Abendveranstaltungen jeweils 
um 19.30 Uhr vorgesehen: Falls Sie am 
Termin für Ihre Gemeinde keine Zeit haben, 
können Sie gegebenenfalls auch auf einen 
der anderen Termine ausweichen.
Montag, 10. März 2025 im Ratssaal des 
Tuttlinger Rathauses (Rathausstraße 1)
für Tuttlingen mit seinen Ortsteilen Möhrin-
gen, Nendingen und Eßlingen
Donnerstag, 13. März 2023 im Foyer der 
Elta-Halle in Wurmlingen (Frauenwiese 1)
für Wurmlingen, Rietheim-Weilheim und 
Seitingen-Oberflacht
Mittwoch, 26. März 2025 im Foyer der 
Schloßbühlhalle in Liptingen 
(Jägerstraße 13) für Emmingen-Liptingen 
und Neuhausen ob Eck
Die Bürgermeister/innen (bzw. gegebe-
nenfalls Vertreter/innen) der Gemeinden 
werden bei den Veranstaltungen ebenfalls 
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anwesend sein.
Für das Gelingen des Biotopverbunds sind 
wir auf Ihre Mithilfe angewiesen und freuen 
uns sehr auf den Austausch mit Ihnen.
 

Die BLHV-Landsenioren  
informieren! Terminvormer-
kung - 25 Jahre Landsenioren!
Der Landseniorenverband Südbaden e.V. im 
BLHV feiert am Sonntag, 6. April 2025 sein
25-jähriges Bestehen im Gemeindesaal in 
Meßkirch (Ortsteil Heudorf). Alle Freun-
de und Unterstützer des Verbandes sind 
herzlich willkommen. Beginn der Feier ist 
um 13:15 Uhr. Es erwartet Sie ein abwechs-
lungsreiches Programm. Wir, Ewald Nübel 
(Bezirksvorsitzender der Landsenioren) 
und Armin Zumkeller (Geschäftsführer der 
Landsenioren), freuen uns heute schon auf 
Ihr Kommen.
 

KREISLANDFRAUENVERBAND 
TUTTLINGEN
Der KreislandFrauenverband Tuttlin-
gen bietet in Zusammenarbeit mit dem 
Bildungs- und Sozialwerk der Land-
frauen folgende Veranstaltungen an:
 
Mi., 12.03.25, 13.30 Uhr: Besichtigung 
Alba Wohnraumgestaltung GmbH, 
Irndorf
Das familiengeführte Unternehmen öffnet 
seine Türen für die LandFrauen und ge-
währt Einblicke in Fabrikation und Ausstel-
lungsräume. Abschluss im Café Kapellen-
blick, Gnadenweiler
Wo: Hardtstraße 2, 78597 Irndorf
Anmeldung bis 8.3.25 bei U. Berchtold, 
0160 90 94 84 40
 
Weitere Infos finden Sie auch unter 
www.landfrauenverband-wh.de
 

Ausbildung im Klinikum sehr 
gefragt
Wirtschaftsforschungsinstituten zufol-
ge haben über 60 Prozent der Betriebe in 
Deutschland Schwierigkeiten, ihre Aus-
bildungsplätze zu besetzen. Nicht so das 
Klinikum Landkreis Tuttlingen (KLT), mit 
rund 100 Lehrstellen einer der größten 
Ausbildungsbetriebe in Stadt und Region. 
Die Nachfrage vor allem junger Leute nach 

Ausbildungsplätzen ist in diesem Jahr au-
ßerordentlich hoch. Personaldirektor Oliver 
Butsch sieht darin auch „eine Bestätigung 
der guten Arbeit, die hier geleistet wird.“
 
Rund 75 % des vorhandenen Lehrstel-
lenkontingents konnte das Ausbildungs-
zentrum des Klinikums bereits besetzen. 
Besonders gefragt sind nicht nur Ausbil-
dungsstellen in der Pflege, sondern auch im 
Handwerk. Was die Wenigsten wissen: Das 
Klinikum bildet auch in diesem Bereich aus, 
wenn auch nur in begrenztem Umfang, vor 
allem in den Berufsbildern Fachinformatik, 
Elektronik, Erziehung und im kaufmänni-
schen Bereich. Das Hauptaugenmerk bei 
der Nachwuchsgewinnung liegt natürlich 
auf dem Pflegebereich, wo neben der drei-
jährigen Ausbildung zur Pflegefachkraft 
– früher hieß das „Krankenschwester“ oder 
„Krankenpfleger“ – eine einjährige Ausbil-
dung zur Pflegehelferin oder Pflegehelfer 
angeboten wird. Letztere wiederum bildet 
eine Basis, um sich ohne Mittlere Reife im 
Anschluss zur Pflegefachkraft ausbilden 
zu lassen. Diese Ausbildung startet stets 
im August, die Helferausbildung startet im 
September.
 
Ausbildungsleiter Peter Wirth ist zuver-
sichtlich, dass Nachfrage nach den verblie-
benen offenen Stellen im Zuge der Ausbil-
dungsbörse Tuttlingen Anfang April groß 
sein wird. In Zeiten großer wirtschaftlicher 
Ungewissheit, glaubt er, bei jungen Leuten 
einen Trend hin zu Sozialberufen zu erken-
nen. „Wo in der Industrie in Deutschland au-
genblicklich viele Beschäftigte um ihren Job 
bangen müssen, suchen auch junge Leute 
vermehrt nach soliden Berufsperspektiven 
im Öffentliche Dienst“, glaubt Wirth. „Wir 
hier im Klinikum können solche Perspek-
tiven bieten, denn Pflegekräfte werden 
immer gebraucht. In einer alternden Ge-
sellschaft wächst der personelle Bedarf im 
Bereich der Gesundheitsberufe stetig an.“
 
Hinzu kommen ein guter Verdienst und 
ebensolche Karrierechancen. Tatsächlich 
verdienen Pflegefachkräfte in Ausbildung 
bereits bis zu 1500 Euro monatlich, ebenso 
ihre Kollegen, die im Operationssaal arbei-
ten – nämlich Anästhesietechnische und 
Operationstechnische Assistenten. Das ist 
deutlich mehr als in anderen Ausbildungs-
berufen. Darüber hinaus ist es vielen jungen 
Menschen auch wichtig, sich beruflich wei-
terzuentwickeln. „Dafür gibt es im Klinikum 
besonders viele Möglichkeiten“, versichert 
Personaldirektor Oliver Butsch. „Sowohl auf 
fachlicher Ebene wie auch auf Führungse-
bene.“
 
Darüber hinaus, das wird vor allem jungen 
Arbeitsnehmerinnen und Arbeitnehmern 
immer wichtiger, ist das Klinikums aufgrund 
seiner Größe in der Lage, attraktive Arbeits-
zeitmodelle anzubieten, die es erlauben, 
Beruf und Privatleben besonders gut unter 
einen Hut zu bringen. Eines dieser Modelle 

ist neu – die Ausbildung zur Pflegefachkraft 
in Teilzeit. „So können Menschen, die sich 
gleichzeitig um ihre Kinder oder pflege-
bedürftige Angehörige kümmern müssen, 
dennoch eine qualifizierte Ausbildung zur 
Pflegefachkraft absolvieren“, sagt Oliver 
Butsch. Diese dauert dann nicht drei Jahre 
wie in Vollzeit, sondern vier bis 4,5 Jahre. 
Das ist besonders interessantes Ausbil-
dungsangebot an Quereinsteiger in den 
Pflegeberuf.“

Auswirkung auf Rentenhöhe
Gestiegene Beitragssätze werden ab 
März 2025 berücksichtigt

Seit Jahresbeginn haben die meisten Kran-
kenkassen ihren Zusatzbeitrag für Versi-
cherte erhöht.
Ab März sind davon auch viele Rentnerin-
nen und Rentner betroffen – die überwiese-
ne Rente fällt dann entsprechend geringer 
aus. Darauf weist die Deutsche Rentenver-
sicherung Baden-Württemberg (DRV BW) 
hin.

Rentenversicherung übernimmt Hälfte 
des Zusatzbeitrags
Wie beim regulären Krankenkassenbeitrag 
übernimmt die DRV für Rentnerinnen und 
Rentner auch hinsichtlich des Zusatzbei-
trags die Hälfte der Kosten. Diesen Anteil lei-
tet sie direkt an die jeweilige Krankenkasse 
weiter. Hat eine Krankenkasse ihren Zusatz-
beitrag also beispielsweise um ein Prozent 
erhöht, erhalten Rentnerinnen und Rentner 
0,5 Prozent weniger Rente. Bei einer Brutto-
rente in Höhe von 1.600 Euro ergibt das eine 
um acht Euro niedrigere Auszahlung.

Keine Auswirkungen für Januar und 
Februar
Für die Rentenzahlung im Januar und 
Februar 2025 wurden die zu zahlenden 
Krankenversicherungsbeiträge weiter auf 
Grundlage des bisherigen Beitrags berech-
net. Grund hierfür sind gesetzliche Vorga-
ben, die bei Rentnerinnen und Rentnern 
sowohl für Senkungen als auch für Erhö-
hungen gelten.

Information erfolgt über den 
Kontoauszug der Bank 
Über Änderungen der aus der Rente zu 
zahlenden Krankenversicherungsbeiträ-
ge werden Betroffene generell über den 
Kontoauszug ihrer Bank informiert. Nur in 
Ausnahmefällen versendet die DRV schrift-
liche Bescheide zum Beispiel bei Personen 
mit sogenannten abgetrennten Zahlungen 
wie Pfändungen. Ebenso in Fällen, in denen 
Bescheid- und Zahlungsempfänger nicht 
identisch sind oder wenn die Zahlung der 
Rente auf das Konto einer anderen Person 
erfolgt.
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Rentenbeziehende mit Zuschuss zur frei-
willigen Krankenversicherung
Erhalten Rentenbeziehende einen Zuschuss 
zu einer freiwilligen Krankenversicherung, 
führt die Erhöhung des Zusatzbeitragssat-
zes der Krankenkasse, ebenfalls um zwei 
Monate zeitversetzt, zu einer höheren Zu-
schusszahlung. Über eine Änderung der Zu-
schusshöhe informiert die DRV BW stets mit 
einem Bescheid.

Mehr Informationen und Beratung
Empfehlenswert – Broschüre Rentner und 
ihre Krankenversicherung zum Download 
oder Bestellen unter www.deutsche-ren-
tenversicherung.de
Kontakt zur regionalen Beratung der DRV 
BW – online, telefonisch, per Video oder vor 
Ort unter www.drv-bw.de/kontakt

TheaterBahnhof Mühlheim
Klimaschutz ist brandheiß, jederzeit aktuell! 
Wir zeigen dazu als nächstes am Sonntag, 
16. März, um 15 Uhr ein supercooles Thea-
terstück für Kinder ab 5: „Auf der Erde geht's 
heiß her“; mit Schauspiel und Puppenspiel, 
Live-Gesang und cooler Gitarren-Musik. 
Da kommt „Mister Erde“ höchstpersönlich 
zu Besuch. Er verrät uns, was ihm gefällt – 
und was ihn verletzt; dazu singt und spielt 
Szenen aus dem Leben der Geschwister Mia 
und Tom. Von ihm erfahren die beiden, wie 
sie im Alltag rücksichtsvoll mit unserer Erde 
umgehen können. In leicht verständlichen 
Szenen erschließt sich das Wechselspiel der 
Elemente, die Auswirkungen des viel zitier-
ten Gases CO2, Sinn und Zweck von Müllver-
meidung und Energie-Sparen. Spannend, 
lustig und informativ zugleich. Für Kinder ab 
5 ... und ... auch für Erwachsene!! Spieldauer 
45 Minuten, Eintritt 6,-/9,-. Reservierung er-
forderlich: 07463-258 0007, 0171-805 88 69, 
service@theater-bahnhof.de.
TheaterBahnhof – lohnt sich immer!

On-Demand-Verkehr Hey! 
Move gewinnt zweiten Platz
Der On-Demand-Verkehr Hey! Move des 
Landkreises Tuttlingen wurde bei der Ver-

leihung des Staatsanzeiger Awards mit dem 
zweiten Platz in der Kategorie Digitalisierung 
und Innovation ausgezeichnet. Der Preis 
würdigt herausragende Projekte von Ver-
waltungen und öffentlichen Institutionen, 
die unsere Gesellschaft positiv gestalten.
 
Hey! Move ergänzt seit dem 1. Mai 2024 den 
Linienverkehr im Landkreis abends und am 
Wochenende. Das innovative, digitale An-
gebot verbindet selbst abgelegene Orte bis 
24:00 Uhr mit dem ÖPNV und verbessert so 
die Mobilität im ländlichen Raum. Rund 98 
% der Fahrgäste nutzen die Hey! Move-App, 
um ihre Fahrten einfach und vollständig di-
gital zu organisieren – von der Buchung bis 
zur Abrechnung.
 
Mit dieser Auszeichnung wird Hey! Move 
als zukunftsweisendes Mobilitätskonzept 
gewürdigt, das die Lebensqualität im Land-
kreis Tuttlingen nachhaltig verbessert.

Einladung zur Vortragsreihe 
„Leben mit Sehbehinderung“
Der Blinden- und Sehbehindertenverband 
Württemberg e. V. lädt zu einer Veranstal-
tungsreihe unter dem Motto „Leben mit 
Sehbehinderung“ in digitalem Format 
(Zoom) oder per Telefon, ein. Nachlassende 
Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt 
die Betroffenen, aber auch die Angehöri-
gen und Freunde vor große Fragen und 
Herausforderungen. Mit der Vortragsreihe 
möchten wir dem genannten Personenkreis 
Informationen geben, wie ein selbstständi-
ges und selbstbestimmtes Leben trotz Seh-
behinderung möglich ist.
 
Termine:
12. März 2025
Thema Hilfsmittel für den Alltag
Referentin Frau Anke Lehmann-Kaiser
 
Zeit: Von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr
 
BSV Württemberg e.V. lädt Sie zu einem 
geplanten Zoom-Meeting ein.
Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 
2025
 
Link zum Beitreten des Zoom Meetings:
https://us06web.zoom.us/
j/85858293801?pwd=EPXWOUy5Qi02b-
sc2gt0pRmFy6x7PFS.1
 
Meeting-ID: 858 5829 3801
Kenncode: 666110
 
Schnelleinwahl mobil
+496950500952,,85858293801# 
Deutschland
+496950502596,,85858293801# 
Deutschland

Einwahl nach aktuellem Standort
+49 69 5050 0952 Deutschland
+49 695 050 2596 Deutschland
 
Ortseinwahl suchen: 
https://us06web.zoom.us/u/kdGaTErV99
 
Bitte melden Sie sich in unserer Verbands-
geschäftsstelle unter der Telefonnummer 
0711-21060-0 oder per E-Mail vgs@bsv-wu-
erttemberg.de, an. Sie erhalten dann vor 
der Veranstaltung den Link zur Zoomkon-
ferenz.
BSV Württemberg e.V., Lange Str. 3, 
70173 Stuttgart,
https://www.bsv-wuerttemberg.de/

Das Jahresprogramm 2025/26 
ist da! Frühlingserwachen im 
Haus der Natur
Das Haus der Natur freut sich, pünktlich 
zum beginnenden Frühling das neue Jah-
resprogramm vorstellen zu können. Der 
Schwerpunkt liegt in diesem Jahr auf dem 
Thema „Natur – Paradies – Kloster – Garten“. 
Seit jeher gilt der Garten als Sinnbild des Pa-
radieses. Es ist ein Stück gestaltetes Land, 
in dem Mensch und Natur zusammenfin-
den. Im Klosterort Beuron liegt diese Ver-
bindung besonders nahe. Ein Garten kann 
dabei nicht nur persönliches Paradies sein, 
sondern zugleich ein wertvoller Beitrag 
zum Erhalt der Artenvielfalt.
Im Rahmen des Themenschwerpunktes 
finden verschiedene Veranstaltungen statt. 
Bei einem Vortrag mit Vernissage unter dem 
Motto „Natürlich schön – Von der Eigenwil-
ligkeit der Natur“ lässt Bruder Felix, Mönch 
und Gärtner im Kloster Beuron, am 11. April 
an seiner Sicht auf die faszinierenden Ab-
läufe in der Natur teilhaben. Am 1. Mai führt 
er gemeinsam mit Markus Ellinger vom Na-
turschutzzentrum unter demselben Motto 
durch die Gärten des Klosters Beuron. Was 
man aus den Früchten des Apfelgartens am 
Kloster und weiterer Streuobstwiesen Le-
ckeres genießen kann, lässt sich bei einem 
Streuobst-Tasting am 10. August und bei 
einem Sortenspaziergang am 3. Oktober 
herausfinden. In einem Online-Vortrag am 
8. Oktober geht es um einen unserer be-
liebtesten und zugleich schutzbedürftigen 
Gartenbewohner – den Igel. Außerdem 
stehen ein Obstbaumschnittkurs, eine 
Führung zum Hausrotschwanz und eine 
gemeinschaftliche Apfelsammelaktion auf 
dem Programm.
 
Auch zu anderen Themenbereichen hat das 
Jahresprogramm viel zu bieten. Bei über 
180 Veranstaltungen von naturschutzfachli-
chen Fortbildungen über geführte Wande-
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rungen bis hin zu kreativen Filz-Workshops 
ist mit Sicherheit für jeden etwas Passendes 
dabei. In diesem Jahr finden zudem wieder 
die Pflanzentauschbörse, das Apfelfest und 
der Adventsmarkt statt. Neu ist ein Natur-
park-Abendmarkt auf dem Klosterparkplatz 
am 20. Juni. Hier bieten regionale Erzeu-
ger ihre vielfältigen Produkte an. Zugleich 
schaffen Infostände und verschiedene Mit-
machaktionen ein Angebot für die ganze 
Familie.
 
Das Jahresprogramm mit Informationen zu 
allen Veranstaltungen erhalten Sie ab sofort 
im Haus der Natur in Beuron. Es kann auch 
per Mail an info@nazoberedonau.de be-
stellt werden. Außerdem finden Sie unter 
www.nazoberedonau.de alle Veranstal-
tungen online in unserem Veranstaltungs-
kalender sowie das komplette Programm 
unter www.naturpark-obere-donau.de zum 
Download.
 
Das Haus der Natur ist ganzjährig geöffnet 
von Montag bis Freitag von 9 bis 17 Uhr und 
zusätzlich vom 1. April bis 1. November an 
Wochenenden und Feiertagen von 13 bis 17 
Uhr.
 

Moderne Endoskopie ersetzt 
heute häufig den Bauchschnitt
„Gallenwegserkrankungen im Griff“ – so 
lautete der Titel, den Dr. Jürgen Schmidt 
für seinen Vortrag gewählt hatte. Und so ist 
es auch. Der Chefarzt der Gastroenterolo-
gie schilderte sehr anschaulich, wie er und 
seine ärztlichen Kollegen mit modernen Di-
agnose- und Behandlungstechniken am Kli-
nikum Landkreis Tuttlingen (KLT) Patienten 
helfen, die als Notfälle eingeliefert werden, 
weil sie unter äußerst schmerzhaften Koli-
ken leiden. Die Ursachen dafür sind meist 
Gallensteine oder eine Gallenblasenent-
zündung.
 
Doch wie entstehen Gallensteine über-
haupt? Das interessierte die Besucher der 
Vortragsreihe „Ärzte im Dialog“ an diesem 
Abend im Klinikum ganz besonders. Ver-
blüffend: Einer von mehreren Faktoren, die 
zu Ablagerungen in der Gallenblase und 
damit zur Steinbildung führen können, 
kann tatsächlich eine Fastenkur sein – wenn 
sie dazu führt, dass die Gallensäuren abfal-
len und das Cholesterin steigt. In der Gallen-
blase machen Steine meist keine Beschwer-
den, wohl aber, wenn sie in den Gallengang 
gelangen und dort
den Abfluss der Gallenflüssigkeit behin-
dern. Das ist freilich noch die bessere Vari-
ante, denn für einen Stau kann auch ein Gal-
lenwegstumor verantwortlich sein – auch 
wenn das recht selten ist.
Die Diagnose gehe zügig von der Hand, so 

Dr. Schmidt: Im Labor werden Marker ermit-
telt, die den Ärzten Aufschluss geben, unter 
anderem der Bilirubinwert, Leberenzyme 
und – routinemäßig – CA19-09, ein Labor-
wert, der auf Bauchspeicheldrüsenkrebs 
hinweisen kann. Wo viele Patientinnen 
und Patienten heute am liebsten eine Un-
tersuchung im Computertomografen (CT) 
hätten, wie der leitende Mediziner weiß, ist 
das erste Mittel der Wahl des Gastroentero-
logen der Ultraschall. „In der Hand eines er-
fahrenen Arztes kann dieses Verfahren ganz 
viel zeigen“, versicherte Dr. Jürgen Schmidt 
seinen Zuhörern. In exzellenter Auflösung 
sieht der Gastroenterologe alle Details, 
wenn er nach einem externen Ultraschall 
zur Endosonografie schreitet. Das ist, wenn 
man so will, eine Ultraschalluntersuchung 
von innen, die im Klinikum Landkreis Tutt-
lingen rund 800 Mal pro Jahr stattfindet. 
Dabei wird ein Endoskop mit einer Schall-
sonde durch die Speiseröhre des narkoti-
sierten Patienten geführt.
 
Mit einem anderen Verfahren, der endosko-
pisch-retrograden Cholangio-Pankreatiko-
graphie, kurz ERCP, stellen die Ärzte mit Hilfe 
von Kontrastmittel die Gallenwege und das 
Gangsystem der Bauchspeicheldrüse dar. 
Damit können zum Beispiel Gallensteine 
und Engstellen erkannt und behandelt wer-
den. „Das machen wir jeden Tag“, plauderte 
der Chefarzt aus dem Nähkästchen.
Zum Einsatz kommt nicht selten auch das 
Cholangioskop, ein teures Einmalgerät, 
das nach Gebrauch weggeworfen werden 
muss. Dr. Schmidt beschrieb, wie er und 
seine Gastroenterologen damit schonend 
Gallensteine in kritischer Größe beseitigen: 
Diese Methode – eine feine Stoßwellen-
sonde am Ende des Endoskops zerlegt den 
Stein – ist wesentlich sicherer, als ihn wie 
früher mechanisch zu zertrümmern. Gegen 
bösartige Geschwüre in den Gallengängen 
setzen die Tuttlinger Mediziner die Radiof-
requenzablation ein. Dabei verödet hoch-
frequenter elektrischer Strom das Tumorge-
webe, sodass die Gallenflüssigkeit wieder 
abfließen kann. „Spezialbehandlungen wie 
diese nehmen enorm zu“, konstatierte der 
Chefarzt. „Man kann über das Endoskop 
Probleme sanft lösen und muss nicht mehr 
den Bauch aufschneiden.“
 
Große therapeutische Bedeutung haben 
in diesem Zusammenhang auch Stents aus 
Kunststoff oder Metall in der Gastroentero-
logie gewonnen. Das sind medizinische Im-
plantate, die verengte Gallenwege wieder 
öffnen, damit die Galle abfließen kann, die 
in der Leber gebildet wird und von dort über 
die Gallengänge in die Gallenblase und den 
Dünndarm fließen können muss. Stents zu 
setzen dauert nur wenige Minuten– meist 
im Zuge einer ERCP. Gerade an einer Gal-
lenblasenentzündung erkrankten Patienten 
kann dieses Prozedere das Leben erleichtern, 
denn wenn Eiter und Steine durch die künst-
liche Verbindung ablaufen, geht es den Be-
troffenen schon kurz darauf wieder besser.

Solaranlagen-Check:  
Frühjahrsputz auf dem Dach 
Nur voll funktionsfähige  
Photovoltaik- und  
Solarthermieanlagen bringen 
hohe Erträge
Zukunft Altbau zeigt, warum jetzt der 
ideale Zeitpunkt für einen Solaranla-
gen-Check ist.

Der Frühling bringt es an den Tag, ob die 
Wintermonate Spuren auf der Solaranla-
ge hinterlassen haben. Laub, Schmutz, 
Flechten, Moose und Vogeldreck oder 
eine Silvesterrakete können die Anlage 
bedecken. Das wirkt sich negativ auf die 
Leistungsfähigkeit der Photovoltaik- 
oder Solarthermieanlage aus. Bei starker 
Verschmutzung gehen bis zu 15 Prozent 
der Leistung verloren. Hauseigentü-
merinnen und Hauseigentümer sollten 
daher jetzt einen Solaranlagen-Check 
machen. Darauf weist das vom Umwelt-
ministerium Baden-Württemberg geför-
derte Informationsprogramm Zukunft 
Altbau hin. Der Zeitpunkt ist ideal: Im 
März nimmt die Sonneneinstrahlung 
wieder deutlich zu und die Anlagen brin-
gen mehr Ertrag. Größere Verunreini-
gungen lassen sich selbst erkennen, eine 
Überprüfung der Erträge ist ebenfalls 
oft in Eigenregie möglich. Die Anlage 
überprüfen und reinigen sollten jedoch 
Fachleute. Auch ein Blick auf den Batte-
riespeicher empfiehlt sich im Frühjahr. 

Fragen beantwortet das Team von Zukunft 
Altbau kostenfrei am Beratungstelefon 
unter 08000 12 33 33 (Montag bis Freitag 
von 9 bis 13 Uhr) oder per E-Mail an bera-
tungstelefon@zukunftaltbau.de.

Damit eine Solaranlage ihren maximalen 
Ertrag bringt, müssen die Module frei von 
Schmutz und anderen Ablagerungen sein. 
Deshalb empfiehlt sich im Frühling ein 
Check der Anlage durch Fachleute.

Warum empfiehlt es sich, den Solaranla-
gen-Check im Frühjahr zu machen?
Im Dezember und Januar fällt nur rund ein 
Siebtel so viel Sonnenlicht auf die Solaran-
lage wie im Sommer. Die Anlage liefert in 
dieser Zeit nur rund fünf Prozent des Jah-
resertrages. Mit der in den Monaten danach 
wieder langsam höherstehenden Sonne 
ändert sich das: Von März bis September 
produzieren Solaranlagen rund 80 Prozent 
ihres Jahresertrags. Daher ist vor der Hoch-
saison der ideale Zeitpunkt für einen Solar-
anlagen-Check.

Kann ich den Solaranlagen-Check selbst 
durchführen?
Selbst aufs Dach zu klettern, ist für Eigen-
tümer gefährlich. Deshalb ist es sinnvoll, 
Fachleute zu beauftragen, um den Zustand 
der Anlage zu überprüfen. Die Kosten kann 
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man von der Steuer absetzen. Hauseigen-
tümerinnen und Hauseigentümer können 
die Photovoltaikanlage aber von unten be-
gutachten. Mit bloßem Auge erkennt man 
so meist starke Verschmutzungen. In einem 
zweiten Schritt sollte aber eine Fachperson 
den Zustand der Solaranlage prüfen.

Kann ich den Ertrag der Photovoltaikan-
lage und der Solarbatterie selbst 
überprüfen?
Mit der App, mit der die Photovoltaikanla-
ge überwacht und der aktuelle Stromertrag 
angezeigt werden kann, lässt sich auch 
überprüfen, ob die Anlage ordnungsgemäß 
funktioniert. Liegen die aktuellen Werte 
unter den Soll-Erträgen, kann das ein Hin-
weis auf eine Verschmutzung oder Störung 
der Anlage sein. Sinnvoll ist auch, die aktu-
ellen Zahlen mit den Vorjahreswerten zu 
vergleichen. In der App können die Besitzer 
außerdem auch ablesen, ob der Batterie-
speicher intakt ist.

Zusätzlich empfiehlt es sich, lokale Ver-
gleichswerte im Internet zu recherchieren. 
Größere Abweichungen nach unten kön-
nen bedeuten, dass die Anlage nicht voll 
funktionstüchtig ist. „Dann sollten Hausei-
gentümerinnen und Hauseigentümer nicht 
zögern, Fachleute für eine professionelle 
Inspektion hinzuzuziehen“, sagt Birgit Groh 
vom Deutschen Energieberater-Netzwerk 
(DEN).

Wie läuft die Prüfung der 
Photovoltaikanlage ab?
Die Fachleute prüfen die Module, alle elek-

trischen Anschlüsse sowie die Verkabe-
lungen und Verglasungen. Manche Fach-
leute setzen auf Thermografieaufnahmen, 
die mit einer Drohne erstellt werden. Mit 
ihnen können sie sogenannte Hotspots 
ausmachen, das sind fehlerhafte Stellen an 
den Modulen. Außerdem nehmen sie den 
Wechselrichter unter die Lupe.

Was ist der ideale Standort für den
Batteriespeicher?
Immer mehr Photovoltaikanlagen verfü-
gen über Batteriespeicher, die den nicht 
genutzten Solarstrom vom Dach zwischen-
speichern. Die meisten Speicher stehen ge-
schützt vor der Witterung im Hausinneren. 
Damit sie gut arbeiten und eine lange Le-
benszeit erreichen, sollten Hausbesitzerin-
nen und Hausbesitzer darauf achten, dass 
die Umgebungstemperatur am Standort 
stimmt. Sie sollte nicht unter null Grad und 
nicht über 20 Grad Celsius liegen. Ein war-
mer Heizungskeller oder eine kalte Garage 
eignen sich daher eher nicht.

Wie prüft man, ob die Solarthermie- 
anlage richtig funktioniert?
Solarthermische Anlagen sollten im Früh-
ling ebenfalls auf ihre Funktionsfähigkeit 
hin geprüft werden. Das können Hausbesit-
zerinnen und Hausbesitzer mit einem einfa-
chen Fühltest selbst übernehmen:
•  Für den Test sollte ein sonniger Tag ausge-

wählt werden.
•  Zunächst berührt man die Leitung, die 

aus dem Sonnenkollektor herausführt. Sie 
muss sich wärmer anfühlen als die Leitung, 
die in den Kollektor hineinführt.

• Die Pumpe sollte ein leises Surren erzeugen.

Der Test gibt keine Auskunft darüber, wie 
gut die Anlage funktioniert. Er zeigt ledig-
lich, dass sie in Betrieb ist. Wer wissen möch-
te, ob sie optimal funktioniert, muss noch 
einen Blick auf den Wärmemengenzähler 
werfen. Auch hier können die aktuellen Er-
träge mit denen des Vorjahres verglichen 
werden. Alternativ wird auch für diese Prü-
fung ein Experte hinzugezogen. Dieser soll-
te die Kollektoren, die Umwälzpumpe sowie 
Regelung und Frostschutz inspizieren.

Lohnt sich ein Solaranlagen-Check? 
Mit einer effizient arbeitenden Photovol-
taikanlage sparen Hauseigentümerinnen 
und Hauseigentümer viel Geld. Strom vom 
Hausdach ist rund dreimal günstiger als 
jener vom Stromversorger. Da im März be-
reits eine dreimal so hohe solare Sonne-
neinstrahlung wie im Januar zu verzeichnen 
ist, sollte mit dem Solaranlagen-Check nicht 
gewartet werden.

Wie oft sollte eine Anlage überprüft 
werden?
Photovoltaikanlagen sind wartungsarm. 
Hauseigentümerinnen und Hauseigentü-
mer müssen den Solaranlagen-Check nicht 
jedes Jahr durchführen lassen. Viele Fach-
handwerksunternehmen bieten Wartungs-
verträge für die regelmäßige Inspektion in 
einem vorher vereinbarten Rhythmus an.

Aktuelle Informationen zur energetischen 
Sanierung von Wohnhäusern gibt es auch 
auf www.zukunftaltbau.de.

Ende
des redaktionellen Teils
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Traurig, ihn zu verlieren.
Erleichtert, ihn erlöst zu wissen.
Dankbar, mit ihm gelebt zu haben.

Johann Flesch
* 04.01.1936    † 17.01.2025

DANKE
sagen wir allen, die Johann während seiner Krankheit, 

Freundschaft, Achtung und Zeit schenkten.

DANKE 
sagen wir allen, die sich in Trauer mit uns verbunden 

fühlen und ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise 
zum Ausdruck brachten.

Helga Flesch
Susanne Frech mit Fabian
Dr. Jürgen Flesch mit Familie

Emmingen, im März 2025

TIERARZTPRAXIS HIPP
Dr. Reinhild und Dr. Klaus-Peter Hipp, Fridingen an der Donau
 tierarztpraxis.hipp@t-online.de
 07463-575 21

Tiermedizinische/r Fachangestellte/r 
für Kleintierabteilung in Vollzeit/Teilzeit  

zum 01.05.2025 gesucht

Wir suchen eine/n Mitarbeiter/in mit:
- Teamgeist und Freundlichkeit
- Engagement
- Organisationstalent
- auch Quereinsteiger möglich.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 

Produktionshelfer (m/w/d) 
auf Minijob-Basis 

Sind Sie interessiert?
Dann melden Sie sich gerne bei uns.

Sattlerstr. 24
78532 Tuttlingen
Tel. +49 7461 / 965 96 76
info@woelfle-kabelkonfektion.deMedizin- und Kabeltechnik GmbH & Co. KG

Buchheim OT Leibertingen

S I L B ENRÄT S E L
Aus den Silben ab - bar - bel - ber - big - blink -
che - chen - di - dienst - dung - er - far - fen -
fern - ge - ge - hend - in - jazz - keit - kir -
kost - kur - la - land - le - licht - mann - me -
nigst - on - prae - recht - rue - rung - saeu -
schlepp - schleu - sek - sen - si - speer -
staats - steu - sung - ta - ti - ti - tret - ver - ver -
viel - vo - waer - warn - wei - wer - wun - xie -
zapf - zid - zu - zwangs
sind 19 Wörter zu bilden, deren siebte Buchstaben, von 
oben nach unten gelesen, und zehnte Buchstaben, von 
unten nach oben gelesen, ein Zitat von Anaïs Nin ergeben.

1. Insektenbekämpfungsmittel

2. großer Politiker

3. leichtathletische Disziplin

4. farbenfroh, bunt

5. planvolle Vorsorge

6. amerikanischer Musikstil

7. Dilemma

8. Tadel

9. Autopannenhilfe

10. Vorstellung

11. starke Verletzung

12. großräumiges Heizsystem

13. Juwel

14. Pedal

15. Benzinausgabestelle

16. Teil der Kfz-Beleuchtung

17. Abgabe an die Kirche

18. zeitlich befristet

19. möglichst schnell

D
EI

KE
 P

RE
SS

PRIMO-RÄTSELSPASS

ab - bar - bel - ber - big - blink -ab - bar - bel - ber - big - blink -ab - bar - bel - ber - big - blink -

Lösung: 1. Insektizid, 2. Staatsmann, 3. Speerwerfen, 4. vielfarbig, 
5. Versicherung, 6. Dixielandjazz, 7. Zwangslage, 8. Zurechtweisung, 
9. Abschleppdienst, 10. Praesentation, 11. Verwundung, 12. Fernwaerme, 
13. Kostbarkeit, 14. Tretkurbel, 15. Zapfsaeule, 16. Warnblinklicht, 
17. Kirchensteuer, 18. voruebergehend, 19. schleunigst –
 „Im Erhalten der reinen Seele liegt die Jugend.“



www.Taxi-Honberg.de
Oliver Schweizer, Tuttlingen

mehr als 3 Jahrzehnte inhabergeführt,  
aus der Region - für die Region, 
empfehlen wir uns für:
-  Stadt- und Fernfahrten
-  Krankentransporte (sitzend) 

für alle Krankenkassen, Berufsgenossenschaften  
oder Rentenversicherungsträger

- zur Dialyse, Chemobehandlung oder Strahlentherapie 
- Kurierdienste - Flughafentransfers 
- Ausflugsfahrten im PKW, 7-Sitzer od. auch 9-Sitzer-Fahrzeugen

EC- und Kreditkartenzahlung möglich.
Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne !

3500
(07461)

4114

Alles im grünen Bereich

WEGMANN
GARTENLANDSCHAFTSBAU
Grubenstraße 10  |  78570 Mühlheim an der Donau 

Tel. 07463 / 995 14 66  |  Mobil 0172 / 614 82 88

Wir bieten auch Wohnungsräumungen an.

Wir planen, entwerfen und bauen Ihren Heizkamin, Kachelofen oder Grundofen 
egal ob mit Warmluft oder Wassertechnik individuell auf Ihre Wünsche abgestimmt.
Aktuelles Angebot:

CARA C03 Stahl-Design-Kamin
Auch als Eckmodell erhältlich

Der Design-Kamin CARA C 03 bietet Ihnen Außergewöhnliches. 
Magie Feuer im Gleichgewicht mit Ästhetik und Technik, klare Linien in Verbindung 
mit ausdrucksstarker Exklusivität. Dazu die 3-seitige Glascheibe mit modernster RO-
MOTOP-Hochschiebetechnik „Silent Lift“. Das macht den Design-Kamin CARA zum 
exklusiven Erlebnis für den anspruchsvollen Endkunden.
•  mit Speicherringen für lang anhaltende Wärmeentwicklung
•  doppelte Verblendung des Rückmantels ermöglicht wandbündiges Aufstellen
•  Ausführung in edlem Stahl Schwarz
•  Feuerraum ohne Rost- Brennkammer mit echter Schamotte ausgekleidet
•  Regulierung der Primär- und Seku ndärluft mit einem Bedienelement
•  erfüllt die Normen EN 13 240, DIN plus,15a B-VG von 201 5, BlmSch V. 2 Stufe

Nennwertleistung 7,8 kW, Leistungsbereich 4-11 kW 
Höhe 1638 mm, Breite 924 mm, Tiefe 577 mm

FLAD GmbH Böttingen • Industriegebiet/Natostr. 3
Tel. 07429/2606 • Fax 916067 • Mobil 0171/7630691 • info@� ad-gmbh.com

Ö� nungszeiten: Mo.-Fr. 16-18.30, Mi. geschlossen, Sa. 9.00-12.00 oder nach Vereinbarung. 
Besuchen Sie unsere Ausstellung.

ab 5.848,- €ab 5.848,- €
incl. 100 kg Speichersteine

Häuslicher Pflegedienst
Martin Grieble

www.pflegedienst-grieble.de
Antoniusstraße 19, 78532 TUT-Nendingen

Tel.: 0 74 61/16 25 33 

Mietwohnung gesucht
Suche im Umkreis von Tuttlingen (15 km) eine 2-3-Zi.-Wohnung, 60 - 70 m². 

Tel. 07463 - 99 59 58 | khb0@freenet.de

SERVICE RUND UM DIE UHR

BLÄTTERN SIE ONLINE
Alle Amts-, Mitteilungs- und Infoblätter auch 
unter www.primo-stockach.de abrufen und durchblättern. 

IST IHRE HAUSNUMMER  
GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend  
für rasche Hilfe durch den Arzt  
oder den Rettungsdienst sein!



26563



WIR STELLEN DEINE ZUKUNFT AUF DEN KOPF

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
 07771 9317-48     vertrieb@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

AUSTRÄGER GESUCHT!

Wollen Sie Ihr eigenes Geld mit einer  
Nebenbeschäftigung (Minijob) auf  

Stundenbasis (Mindestlohn) verdienen?
Ideal für Jugendliche ab 13 Jahren, Hausfrauen, Rentner oder die 
ganze Familie. Bewerben Sie sich als Austräger für das Blättle Ihrer 
Gemeinde. Die Bezahlung orientiert sich am MiloG.
Ihre Bewerbung nehmen wir gerne telefonisch oder schriftlich per 
E-Mail entgegen. 

Aktuell suchen wir für folgendes 
Gebiet Austräger (m/w/d):

Fridingen - Bezirk 34 – Vertretung KW 24, 25 und 35/2025
Am Oberen Tor, Am Unteren Tor, Am Vogelsang, Bahnhofstr., 

Donaustr., Hintere Gasse, Kirchberg, Kirchplatz, Kirchstr.,  
Litschenberg, Mittlere Gasse, Ob der Stadt, Panoramastr.,  

Schloßgasse, Zehntscheuergasse

Wir suchen immer wieder neue Austräger  

und Ferienvertretungen. Sie können sich  

gerne auch initiativ bewerben.



ABFLUSS VERSTOPFT ?
ABFLUSS- UND ROHRSERVICE
Küche, Bad, WC, Gewerbe
Mobil 0151 - 72 716 346

Rohrreinigung

Andreas Schilling
78579 Neuhausen ob Eck
Tel. 07467 - 94766-60

• Schnell, 

• kompetent, 

• preiswert



WIR SUCHEN DICH
Die Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG gehört als zukunftsorientiertes Medien- und Dienstleistungsunternehmen, spezialisiert als 
Fachverlag für Amts-, Mitteilungs- und Infoblätter im Süden von Baden-Württemberg zu den Top Adressen. Für über 165 Verwaltungen 
produzieren wir wöchentlich Ihr Heimatblatt. Dabei spielt die grafische Umsetzung der Vorlagen unserer Kunden eine bedeutende Rolle.

 MEDIENGESTALTER (m/w/d)
Optimieren und gestalten Sie mit uns und bewerben Sie sich.

STARTTERMIN: ab sofort

ARBEITSZEIT: Vollzeit

MÖCHTEN SIE GEMEINSAM MIT UNS WACHSEN?
•	 		Für	unsere	Kunden	produzieren	Sie	das	Layout	/	die	Anzeige	im	

Gestaltungstool Adobe InDesign
•	 	Sie	überwachen	und	stellen	sicher,	dass	die	fertigen	Anzeigen- 

vorlagen unseren Qualitätsvorgaben entsprechen
•	 	Sie	begeistern	sich	für	eine	leserfreundliche	und	ansprechende	

Mitgestaltung unserer Heimatblätter 
•	 	Idealerweise	haben	Sie	schon	Praxiserfahrung	als	Mediengestalter	

gesammelt
•	 	Im	Umgang	mit	der	Adobe	Creative	Suite	(InDesign,	Illustrator,	

Photoshop, Acrobat), sowie mit MS-Office Anwendungen sind  
Sie sicher 

Sie verfügen über eine abgeschlossene Ausbildung zum Medienge-
stalter und Ihre Stärken liegen in der Gestaltung und Umsetzung von 
Anzeigen/ Vorlagen für unsere Kunden. Sie zeigen ein ausgeprägtes 
Qualitätsbewusstsein und eine äußerst saubere, gewissenhafte und 
selbstständige Arbeitsweise?

DANN FREUEN WIR UNS AUF IHRE BEWERBUNG

per E-Mail an stellenangebote@primo-stockach.de
oder per Post an
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
z.Hd. Jessica König
Meßkircher Straße 45
78333 Stockach

Schöne 3,5-Zi.-WOHNUNG 
in Mühlheim Donau zu verkaufen 

mit BALKON, Erdgeschoss, Stellplatz,
Einbauküche, ruhige Lage - nahe 

Realschule/Hallenbad. Tel. 0172 - 43 69 947

Kl. Senioren-WG in Mühlheim 
hat ein Plätzchen frei. 

Tel. 01520/45 45 546Tel. 01520/45 45 546




